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LEBEN ARBEITEN GESTALTEN

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger

Der letzte Sonntag im Mai ist 
gleichzeitig mein letzter Tag im 
Amt als Gemeindepräsidentin von 
Kaltbrunn. Es freut mich sehr, dass 
ich am 1. Juni das Amt vertrauens­
voll an meinen Nachfolger, Michael 
Helbling, übergeben darf. 

Michael wünsche ich für seine 
neue Aufgabe von Herzen viele  
bereichernde Begegnungen, span­
nende Projekte sowie viel Kraft, 
Erfolg und vor allem Freude in 
diesem ehrenvollen und schönen 
Amt als Gemeindepräsident von 
Kaltbrunn.

Nicht nur als Gemeindepräsi­
dentin, sondern auch als Mitbür­
gerin, konnte ich in «unserer» 
LinthSicht regelmässig meine Ge­
danken mit Ihnen teilen. Oft  
waren es Beobachtungen aus unse­
rem Alltag, manchmal vielleicht 
auch leise Zweifel, klare Haltungen 
oder dann und wann ein kleiner 
Fingerzeig. 

Ihre Rückmeldungen freuten 
mich immer sehr und waren auch 
Motivation pur. So wusste ich, wir 
leben nicht nur nebeneinander, 
sondern miteinander – und genau 
dieses Miteinander sollte sich auch 
in meinen Zeilen widerspiegeln. 
Es war mir ein grosses Anliegen, 

Themen anzusprechen, die uns  
bewegen: im Kleinen wie im Gros­
sen, im Persönlichen wie im Ge­
sellschaftlichen. Und immer wie­
der habe ich gespürt, wie sehr uns 
Menschen mehr verbindet, als uns 
trennt.

Für mich persönlich war dieses 
Schreiben weit mehr als eine Auf­
gabe. Es war ein Innehalten im oft 
dichten Alltag, ein Ordnen von Ge­
danken – und vor allem ein Dialog 
mit Ihnen. Dafür bin ich von Her­
zen dankbar. 

Nun ist der Moment gekommen, 
Abschied zu nehmen von dieser 
regelmässigen Form des Austauschs. 
Ich freue mich nun auf mehr per­
sönliche Begegnungen. Ich danke 
Ihnen allen für Ihr Vertrauen, Ihre 
Zeit und Ihre Bereitschaft, sich auf 
Gedanken einzulassen. Es war mir 
eine grosse Ehre, Sie auf diese 
Weise begleiten zu dürfen.

Als Gemeindepräsidentin durfte 
ich in all den Jahren intensiv er­
leben, was unsere Gemeinschaft 
ausmacht: Zusammenhalt, Enga­
gement und die Bereitschaft, Ver­
antwortung füreinander zu über­
nehmen. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Sie haben mir Ihr Vertrauen ge­
schenkt, mich unterstützt, mitge­
dacht und unsere Gemeinde mit 
Leben gefüllt. Ohne Sie wäre all 

das, was wir gemeinsam erreicht 
haben, nicht möglich gewesen.

Ein ebenso herzlicher Dank geht 
an meine Kolleginnen und Kolle­
gen in der Region Zürichsee-Linth, 
an meine Kolleginnen und Kolle­
gen im Gemeinderat. 

Ein grosses Dankeschön richte 
ich auch an unsere Mitarbeiterin­
nen und Mitarbeiter in der Ver­
waltung, der Schule, des Alters­
zentrums und in allen Diensten. 

Ich blicke mit grosser Dankbar­
keit auf die neun Jahre im Ge­
meinderat zurück. Viele Begegnun­
gen, Gespräche, aussergewöhnli­
che Situationen und gemeinsame 
Projekte haben mich geprägt und 

werden mir in wertvollster Erin­
nerung bleiben.

Auch wenn ich mein Amt nun 
Ende Mai abgebe, bleibt meine 
grosse Verbundenheit mit «Chalt­
brunn» und der Region bestehen. 
Ich werde weiterhin als Bürgerin 
mit Freude verfolgen, wie sich un­
ser Dorf und die Region weiterent­
wickeln werden. 

Danke für Ihr Vertrauen, Ihre 
Unterstützung und die vielen wert­
vollen Momente!

Bleiben Sie froh, zuversichtlich 
und «hebet Sorg zunenand!»

Ihre Gemeindepräsidentin
Daniela Brunner

VERWALTUNG

Öffnungszeiten Gemeinde
Die Gemeindeverwaltung Kaltbrunn bleibt an Auffahrt, Freitag,  
15. Mai 2026, sowie am Pfingstmontag, 25. Mai 2026, geschlossen. Bei 
einem Todesfall wenden Sie sich bitte an die Nummer 079 305 88 41.

Wir suchen für unsere Gemeindeverwaltung per sofort oder nach 
Vereinbarung eine/n

Gemeindeschreiber/in (100 %)

Mitarbeiter/in Gemeindekanzlei (80 – 100 %)

Die vollständigen Stelleninserate finden Sie unter www.kaltbrunn.ch.

Amtliche Bekanntmachung 

Der Einbürgerungsrat Kaltbrunn hat nach eingehender Prüfung 
folgenden Personen das Gemeinde- und Ortsbürgerrecht von 
Kaltbrunn SG erteilt:

– Bublitz Friedhelm, 10.07.1958, von Deutschland  
– �Bublitz geb. Brinkmann Angelika, 08.02.1960, von Deutschland  

wohnhaft Sonnenberg 38a, 8722 Kaltbrunn

Das Auflagedossier mit dem Einbürgerungsbeschluss liegt während 
30 Tagen, d.h. vom 15. Mai bis und mit 13. Juni 2026, bei der 
Gemeindekanzlei, Dorfstrasse 5, 8722 Kaltbrunn öffentlich auf. In der 
Gemeinde Kaltbrunn Stimmberechtigte können während der Aufla-
gefrist Einsicht in das Dossier nehmen und gegen den Einbürge-
rungsbeschluss beim Einbürgerungsrat Kaltbrunn, Dorfstrasse 5, 
8722 Kaltbrunn schriftlich und begründet Einsprache erheben. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Fachperson Hotellerie-Hauswirtschaft EFZ 
80 – 100 %

Mitarbeiter/in Hotellerie-Hauswirtschaft 80 %

Mitarbeiter/in Office 40 – 80 %

Das vollständige Stelleninserat findest Du unter  
www.sonnhalde-kaltbrunn.ch

Alterszentrum 
Sonnhalde
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Amtliche Bekanntmachungen
Seit 1. Juni 2019 werden die amtlichen Bekanntmachungen der Politischen 
Gemeinde Kaltbrunn unter www.publikationen.sg.ch veröffentlicht. Die Ver-
bindlichkeit und der Fristenlauf richten sich einzig nach der Veröffentlichung 
auf der kantonalen Publikationsplattform. 

Öffentliche Auflage Sondernutzungsplan «Im Dorf» 
Die Unterlagen können vom 17. April bis und mit 16. Mai 2026  
im Eingangsbereich des Gemeindehauses 1, Dorfstrasse 5,  
8722 Kaltbrunn oder auf der Webseite der Politischen Gemeinde 
eingesehen werden.

Einbürgerungsverfahren  
Bublitz Friedhelm, 10.07.1958, von Deutschland, Bublitz  
geb. Brinkmann Angelika, 08.02.1960, von Deutschland,  
wohnhaft Sonnenberg 38a, 8722 Kaltbrunn 
Das Auflagedossier mit dem Einbürgerungsbeschluss liegt während 
30 Tagen, d.h. vom 15. Mai bis und mit 13. Juni 2026, bei der  
Gemeindekanzlei, Dorfstrasse 5, 8722 Kaltbrunn öffentlich zur  
Einsprache auf.

Die detaillierten Angaben sowie die tagesaktuellen Bauanzeigen  
können unter www.publikationen.sg.ch (Stichwortsuche: Kaltbrunn) 
abgerufen werden.

GRUNDBUCHAMT GASTER
Handänderungen im Grundbuchkreis Kaltbrunn

1. bis 31. März 2026

Anmeldetalon:

Vorname:	 Name: 

Strasse/Nr.: 	�  8722 Kaltbrunn

Einsteigeort:	  vegetarisches Menü gewünscht 

Telefon:	 E-Mail: 

Herzliche Einladung  
zum Seniorenausflug
(für AHV-berechtigte Einwohnerinnen und Einwohner von Kaltbrunn)

Mittwoch, 17. Juni 2026

Reise-Route 
Fahrt via Schänis – Näfels – Kerenzerberg – Walenstadt – Buchs –  
Gams – Wildhaus – Nesslau – Schwägalp

Programm 
11.30 Uhr	� Mittagessen am «Fusse des Säntis», Rest. Schwägalp

14.30 Uhr	� Weiterfahrt quer durchs «Appenzellerland» (Urnäsch –  
Appenzell – Gais – Bühler – Stein – Hundwil – Waldstatt –  
Herisau) – Degersheim – Unterrindal – Kirchberg

16.30 Uhr	 z’Vierihalt im Hotel Toggenburgerhof, Kirchberg

ca. 18.00 Uhr	 Heimfahrt via Wattwil – Ricken nach Kaltbrunn

ca. 19.00 Uhr	 Ankunft zu Hause

(Kurzfristige Routenänderungen können eventuell nicht verhindert werden.)

Zeit und Einsteigeorte	  
08.45 Uhr	 Steinenbrücke und Müllisperg (Bushaltestelle Richtung Dorf) 
08.45 Uhr	 Fischhausen und Sonnhalde (Bushaltestelle Richtung Dorf) 
08.45 Uhr	 Parkplatz Grünhof hinter EVK (beim Friedhof) 

Der Ausflug kostet pro Person 40.– Franken (inkl. Mittagessen & Dessert).

Für die Anmeldung bis Montag, 1. Juni 2026, können Sie gerne den 
nachfolgenden Anmeldetalon benutzen oder sich per E-Mail anmelden 
(gemeinde@kaltbrunn.ch). Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher lohnt 
sich eine schnelle Anmeldung.	  
Bei kurzfristiger Abmeldung (zwei Tage vor Anlass) erlauben wir uns, 
den Unkostenbeitrag von Fr. 40.– in Rechnung zu stellen.

Bitte senden Sie den Anmeldetalon an: Gemeindekanzlei, Eveline von 
Aarburg, Dorfstrasse 5, 8722 Kaltbrunn. Bei Fragen zur Reise gibt Ihnen 
die Präsidentin Priska Pfiffner-Hager gerne Auskunft (Telefon 079 319 41 38  
nur für Auskünfte, keine Anmeldungen).

✃

Neubau Pumpstation Steinenbrücke
Baumeisterarbeiten De Zanet AG, Kaltbrunn

Abwasserleitungen in den Gebieten  
Fischhausen, Kirchhalden, Höchi, Wildbrunn und Grabacker
Unterhaltsreinigungen (Spülen) ABT Elsener GmbH, Kaltbrunn

GEMEINDERAT

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Aufträge vergeben:

BAUKOMMISSION
Erteilte Baubewilligungen   1. bis 31. März 2026
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GEMEINDERAT

Bürgerversammlung 2026: Rechts-
kraft der Beschlussfassungen

Während den laufenden 
Fristen zur Erhebung ei­
ner Abstimmungs- oder 

Protokollbeschwerde wurde kein 
Rechtsmittel erhoben. Demzu­
folge sind die Beschlüsse (Ab­
nahme der Jahresrechnung der Po­
litischen Gemeinde und des Al­
terszentrums Sonnhalde sowie die 
jeweiligen Budgets) der Bürgerver­
sammlung vom 2. April 2026 in 
Rechtskraft erwachsen, und die 
Budgets des Alterszentrums Sonn­
halde und der Politischen Ge­

meinde konnten in der Zwischen­
zeit freigegeben werden. Der Ge­
meinderat bedankt sich bei den 
Stimmbürgerinnen und Stimm­
bürgern für ihr Vertrauen in die 
Institutionen und den spürbaren 
Rückhalt der Behördentätigkeit – 
im Speziellen auch was die geneh­
migte Steuererhöhung betraf. Die 
dahingehende Unterstützung und 
das damit verbundene Verständnis 
ist nicht selbstverständlich.

Fronleichnam mit 
Erstkommunion- 

kindern in Benken
Sonntag, 7. Juni, 10.30 Uhr, Benken

Pfarrei-Maiandacht
Dienstag, 19. Mai, 19 Uhr, 
Kirche Kaltbrunn

Der Pfarreirat lädt alle ein.

PFARREI

Jugendgottesdienst  
«Wer, wenn nicht wir»

der Firmlinge
Samstag, 13. Juni, 18 Uhr, 
Kirche Kaltbrunn

Von jungen Menschen für junge 
und junggebliebene Menschen. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit 
zum Erfahrungsaustausch.

GEMEINDERAT/VERWALTUNG

Verabschiedung der Gemeindepräsidentin 
Daniela Brunner-Gmür 

anlässlich der letzten Bürgerversammlung vom 2. April 2026
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür­
ger, liebe Daniela

Es ist heute Abend deine letzte 
Bürgerversammlung als Gemein­
depräsidentin. Ich als Vizepräsi­
dent habe die ehrenvolle Aufgabe, 
dich vor unseren Kaltbrunner Bür­
gern zu verabschieden. 

Ich hatte das grosse Glück, neun 
Jahre mit dir im Gemeinderat zu­
sammenzuarbeiten. Zuerst als Kol­
legin im Rat und ab 2020 als un­
sere Gemeindepräsidentin. Und ich 
kann wirklich sagen: Du warst nie 
einfach nur Präsidentin – du warst 
immer nahe bei den Menschen. 
Bürgernah – das sagt man schnell, 
aber bei dir hat man das wirklich 
gespürt. Egal ob auf der Strasse, 
im Laden oder an einem Anlass – 
du hattest immer ein offenes Ohr 
und hast dir Zeit genommen. 

Nicht einfach so hast du immer 
betont, dass Kaltbrunn deine Par­
tei ist. 

Wir haben in diesen Jahren 
nicht nur gute und erfolgreiche 
Momente erlebt, sondern auch 
schwierige Zeiten gemeinsam be­
wältigt. Besonders bewegend waren 
die Momente, in denen wir Ab­
schied nehmen mussten – als Mar­
kus (Markus Schwizer – Gemeinde­
präsident von 1993 – 2019; im Amt 
verstorben im August 2019) und spä­
ter auch Ruedi (Ruedi Gmür – Ge­
meinderat von 2016 – 2023; verstor­
ben im Dezember 2024) nicht mehr 
bei uns waren. Das waren Zeiten, 
die nicht nur politisch, sondern 
vor allem menschlich schwer wa­
ren. Gerade dann hast du Stärke 

gezeigt, hast Zusammenhalt ge­
schaffen, Halt gegeben und für das 
Team gesorgt. Das vergisst man 
nicht.

Du hast Kaltbrunn mit viel 
Herzblut geführt. Das hat man ge­
spürt – in jeder Sitzung, bei jedem 
Projekt und bei jeder Entschei­
dung. Du hast dich eingesetzt, 
auch wenn es nicht immer be­
quem war, und hast Verantwor­
tung übernommen, wenn es schwie­
rig wurde.

Und du hast nicht nur inhalt­
lich viel bewegt, sondern auch or­
ganisatorisch neuen Schwung ein­
gebracht. Abläufe wurden hinter­
fragt, Dinge verbessert und neue 
Ideen eingebracht. Nicht laut, nicht 
aufdringlich – aber konsequent 

und mit Weitsicht. Das hat unserer 
Gemeinde gutgetan und wird noch 
lange nachwirken.

Liebe Daniela, du hast Spuren 
hinterlassen – in Projekten, in Struk­
turen, im Gemeinderat und in der 
Verwaltung. Aber vor allem bei 
den Menschen.

Im Namen aller Bürgerinnen 
und Bürger und auch ganz per­
sönlich sage ich dir von Herzen 
danke. Danke für deine grosse Ar­
beit, für deine Zeit, deine Energie 
und dein Engagement. Und danke 
für all die Momente, in denen du 

uns gezeigt hast, was es heisst, eine 
Gemeinde mit Herz und Überzeu­
gung zu führen.

Für deinen nächsten Lebensab­
schnitt wünschen wir dir alles 
Gute, viel Freude, gute Gesundheit 
– und vielleicht auch ein wenig 
mehr Zeit für deinen Gatten Werni 
und dich selbst.

Vielen Dank, Daniela – für alles, 
was du für Kaltbrunn getan hast.

Der scheidenden Gemeinde- 
präsidentin wurde als Dank ein 
Strauss Blumen überreicht.

Der Vizepräsident I, Gemeinderat Roman Zahner, hält die Abschiedsrede  
für Daniela Brunner-Gmür.

Quelle: Abschiedsrede des Vizepräsidenten I 
des Gemeinderates, Roman Zahner, an der 
Bürgerversammlung vom 2. April 2026
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LIEGENSCHAFTEN / TIEFBAU

Neophytenbekämpfung

Neophyten sind Pflanzenar­
ten, welche nach Europa 
eingebracht wurden. Ei­

nige verbreiten sich schnell und 
werden zum Problem. Sie verdrän­
gen einheimische Pflanzen und 
Tiere und beeinträchtigen die na­
turnahen Lebensräume. Auch füh­
ren sie zu Ertragsausfällen in Land- 
und Forstwirtschaft und schädi­
gen z.B. Uferbefestigungen und 
Stützmauern.

Seit dem Jahr 2018 gibt es im 
Kanton St. Gallen eine Neophy­
tenstrategie. Zu den wichtigsten 
der insgesamt 13 Ziele gehört das 
Verhindern der Beeinträchtigung 
von schutzwürdigen Lebensräumen 
durch Neophyten. Die gesamte 
Neophytenstrategie des ANJF ist 
auf ihrer Homepage unter www.
sg.ch/umwelt-natur/biodiversitaet.html 
zu finden. Auch hat das ANJF im 
August 2024 eine übersichtliche, 
hilfreiche Praxishilfe herausgege­

ben, welche kostenlos beim ANJF 
als Buch oder online unter www.
sg.ch/umwelt-natur/natur-land­
schaft/biodiversitaet/artenvielfalt/
invasive-neobiota/neophyten-ge­
meinden.html bezogen werden 
kann. Die Buchversion erhalten 
Sie auch bei uns in der Abteilung 
Liegenschaften/Tiefbau. Helfen 
Sie mit, nicht nur das einjährige 
Berufkraut sondern alle invasiven 
Neophyten zu bekämpfen. Zur Be­
kämpfung der Neophyten können 
auf der Gemeindeverwaltung Kalt­
brunn, auf dem Einwohneramt 
oder in der Abteilung Liegenschaf­
ten/Tiefbau auch Neophytensäcke 
bezogen werden. Die vollen Säcke 
können ohne Marke mit dem nor­
malen Hauskehricht mitgegeben 
werden. 

Wir danken für Ihre Unterstüt­
zung und Mithilfe bei der Bekämp­
fung von invasiven Neophyten.

MUSIKSCHULE

Neue Lehrpersonen
Auf das neue Schuljahr hin gibt es Veränderungen im Team 
der Musikschule. Mehrere Lehrpersonen gehen neue Wege, 
ihre Stellen werden neu besetzt. Das bestehende Angebot 
mit Unterricht in über fünfzehn Instrumenten sowie zwei 
Ensembles bleibt unverändert bestehen.

Mit Afra Hämmerli 
konnte eine neue qua­
lifizierte Gesangslehr­
person verpflichtet 
werden. Die gebürtige 
Glarnerin kehrt nach 
Ausbildungs- und Be­

rufsstationen in Basel, Barcelona 
und Istanbul in die Region zurück 
und wird in Kaltbrunn sowie in 
der Linthebene tätig sein. Sie ver­
fügt über einen Bachelor in Jazz 
Vokal, einen MAS Jazz Perfor­
mance sowie einen Master in Mu­
sikpädagogik. Neben ihrer Unter­
richtstätigkeit ist sie auch künst­
lerisch als Sängerin aktiv. 

Afra Hämmerli übernimmt den 
Unterricht von Mai Saito, die sich 
entschieden hat, ihre Unterrichts­
tätigkeit zugunsten ihrer künstle­
rischen Tätigkeit zu reduzieren.

Ab dem nächsten Schuljahr 
wird auch Olivér Sövény seinen 

Gitarrenunterricht in neue Hände 
übergeben und sich seinen eige­
nen Projekten widmen. 

Seine Nachfolge tritt 
der Musiker und Mu­
sikpädagoge Taras 
Mogylevskiy an. Er 
lebt in Wangen SZ 
und erteilte zuvor in 
seiner Heimat Ukra­

ine während mehr als 20 Jahren 
Gitarrenunterricht in den Stilen 
Pop/Rock und Jazz bis Klassik. 
Seine Ausbildung absolvierte er an 
der Musikakademie Donezk, zu­
dem trat er weltweit als Gitarrist 
und Bandleader auf. Taras Mogy­
levskiy wird seinen Schülerinnen 
und Schülern einen stilübergrei­
fenden und auf individuelle Be­
dürfnisse zugeschnittenen Gitar­
ren-, E-Bass und Ukulele-Unter­
richt anbieten.

Ab sofort können die Kurse für das nächste Schuljahr gebucht 
werden. Auch Abmeldungen oder Änderungen der Lektions-
dauer müssen gemeldet werden.
Die Frist läuft bis am 31. Mai 2026, das Schuljahr startet am 10. Au­
gust 2027. Das Anmeldeformular kann auf der Webseite der Musik­
schule heruntergeladen werden: www.schule-kaltbrunn.ch/musikschule/

Öffnungszeiten Auffahrt und Pfingsten

Auffahrt: 
Am Samstag, 16. Mai, ist die Bibliothek von 9.00 – 11.00 Uhr geöffnet.

Pfingsten: 
Am Samstag, 23. Mai, ist die Bibliothek von 9.00 – 11.00 Uhr geöffnet.
Am Pfingstmontag, 25. Mai, bleibt die Bibliothek geschlossen.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: 
www.bibliothek-kaltbrunn.ch

Die neuen Familien-/Grosselternpakete sind da!
Langeweile ade – genau die rich­
tige Ferienunterhaltung! Mit den 
Familien-/Grosselternpaketen zu 
den Themen Jim Knopf, Elmar, 
Prinzessin Lillifee, Peppa Pig 
erleben die Kinder Spiel und 
Spass. In den Paketen sind diverse 

Medien (z.B. Bücher, Hör-CD’s, 
DVD’s, Spiele, Malbücher …) ent­
halten. Sie sind geeignet für Kin­
der im Alter von 3 bis 9 Jahren 
und können ab sofort bei uns aus­
geliehen werden.

Schweizer Vorlesetag 
am Mittwoch, 27. Mai 2026

Der Schweizer Vorlesetag 2026 fei­
ert die Vielfalt unserer Geschich­
ten. Unter dem Fokusthema «Vor­
lesen baut Brücken» stehen Begeg­
nung, Offenheit und Toleranz im 
Mittelpunkt. Geschichten aus aller 
Welt verbinden Menschen, eröff­
nen neue Perspektiven und zeigen: 
Vielfalt bereichert unsere Gesell­
schaft.

Alle Generationen können einen 
wertvollen Beitrag leisten und 
Kindern und Jugendlichen zeigen, 
wie schön es ist, gemeinsam eine 
Geschichte zu erleben. Regelmäs­
siges Vorlesen unterstützt Kinder 
in ihrer Entwicklung. Kinder, de­
nen täglich vorgelesen wird, ver­
fügen über einen grösseren Wort­
schatz und lernen leichter lesen 
und schreiben. Eine Studie zeigt 
zudem, dass sich neben Elternhaus 
und Schule auch engagierte Frei­
willige vorteilhaft in die Leseför­
derung einbringen können.

Am Vorlesetag lesen in der Biblio­
thek Kaltbrunn am Mittwochmor­
gen im Rahmen des Schulunter­
richts ältere Kinder den Jüngeren 
vor.

Nutzen auch Sie den Vorlesetag, 
um in Ihrem Umfeld (Familie, 
Freunde, Begegnungszentren, Spi­
täler …) Geschichten vorzulesen.

In der Bibliothek haben wir 
beim Eingang eine Bücherwand 
mit vielen Buch- und Vorlesetipps 
gestaltet.

Wir freuen uns auf viele Interes­
sierte.
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Regionale Kultur
szenen-kultur.ch

Was
läuft?

«Heimat – schwarz auf weiss» 
Fotos gegen das Heimweh

Öffnungszeiten:  
Do., 21. Mai, 18.30 – 20.00 Uhr 
So., 14. Juni, 10.00 – 12.00 Uhr

Weitere Öffnungszeiten werden 
laufend kommuniziert.

Gruppenführungen buchen:  
www.reisebuero-linth.ch

MUSEUM «REISEBÜRO LINTH»

Arnold  

Schmuckis  

originale Foto-

Glasplatten!

Teilweise  

bisher unver

öffentlichtes  

Bildmaterial!

Vorführung  

Schmuckis legendärer  

16-mm-Heimatfilme 

«Kaltbrunn das  

Bauerndorf» und  

«Kaltbrunn das  

Handwerkerdorf»!

Die Auseinandersetzung mit 
Gegenwart und Vergan­
genheit erhält im Auswan­

derungsprozess eine ganz beson­
dere Bedeutung. So auch für dieje­
nigen Kaltbrunner:innen, die nach 
der Jahrhundertwende ihre alten 
Lebensumstände aufgaben, um in 
der Fremde nach einer besseren 
Zukunft zu suchen. Erinnerungen 

wurden wachgehalten durch Fotos 
vom Geburtsort, von vertrauten 
Landschaften, von Alltagsszenen 
und von Familienangehörigen. 
Solche Fotos gehörten damals oft 
zum Reisegepäck. Und viele 
stammten von Fotograf Arnold 
Schmucki, damals im Dorf auch 
bekannt als «Vögeli Schmucki».

Dröschi Kulturzentrum, Käsereistrasse
Türöffnung / Dröschi-Beiz geöffnet ab 19 Uhr � Eintritt frei (Kollekte) 
(vor Ort mit Möglichkeit zur Platzreservation)	�  www.droeschi.ch

«No Time for Heroes»

Mit seinem Debütalbum 
zeigt sich der Schweizer 
Singer-Songwriter Aaron 

Asteria so facettenreich wie nie zu­
vor – zwischen Soul-Power, Gitar­
ren-Pop und musikalisch umge­
setzten Botschaften. «No Time for 
Heroes» ist kein klassisches Pop-
Album, sondern eine vielschich­
tige Reise durch die Brüche und 
Sehnsüchte einer Generation, die 
keine perfekten Idole mehr braucht.

Aaron verbindet poetische Tief­
gründigkeit mit seiner unverwech­
selbaren Stimme. Es sind Songs, 
die zeigen, dass seine Musik weit 
über persönliche Geschichten hin­
ausreicht. Auch sein Titel «Es Läbe 
mit Dir», sein erster Song auf 
Schweizerdeutsch, wird in der 
Dröschi nicht fehlen. Dieser Song 
hat bereits Kultstatus erlangt und 
wird das Publikum in seinen Bann 
ziehen!� www.aaronasteria.com
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Konzert der Schülerbands 
der Oberstufen Kaltbrunn und 

Uznach
Freitag, 29. Mai, 20 Uhr (Türöffnung 19 Uhr)

Erneut rocken die Schüler­
bands der Oberstufen Kalt­
brunn und Uznach die 

Dröschi mit knackigen Rhythmen, 

bekannten Popsongs und sinnli­
chen Balladen. Freuen Sie sich auf 
bekannte Melodien in neuem Ar­
rangement. 

Unterstützt durch

Newsletter

abonnieren!

www.droeschi.ch

Samstag, 12. Juni, 
20 Uhr 

(Türöffnung 19 Uhr)
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